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Editorial

Susanne Schroff
Präsidentin des Verwaltungsrates 

der ROTRONIC AG

Liebe Geschäftspartner 

50 Jahre Rotronic 
In unserer 50-jährigen Firmengeschichte haben sich viele Dinge ereignet.  

Nachfolgend einige persönliche Highlights aus dieser Zeit …

Im Sommer 1965 gründete der Diplom-Ingenieur Hans Speglitz die  

ROTRONIC AG in Zürich. Von mir nach der Bedeutung des Namens gefragt,  

meinte er: «ROTRONIC – das steht für ElekTRONIK – wir fanden den Namen  

einfach griffig und einprägsam mit diesem ROTen Logo». Rotronic war  

der erste Auslandsdistributor der deutschen Firma Schroff, die 3 Jahre früher  

von meinen Eltern als Hersteller von 19-Zoll-Schränken gegründet wurde. 

1967 ärgerte sich ein Chemiker bei Sihl Papier in Zürich, dass kein genaues  

Messgerät für die Erfassung der relativen Luftfeuchtigkeit erhältlich war. 

Er entwickelte einen kapazitiven Feuchtesensor. Um die Daten hierzu auszu- 

werten, kontaktierte er Hans Speglitz, der ihm eine Elektronik entwickelte.  

So entstand das erste Feuchtemessgerät der Rotronic, das GTS. 

So ging es weiter … 
Der Handelsbereich der Rotronic, zu dem später der Vertrieb von IT-Zubehör  

kam, wuchs so rasant, dass der Bereich Messgeräte etwas vernachlässigt  

wurde. Durch die hohe Genauigkeit und Langzeitstabilität des Sensors setzten  

sich die Produkte – zwar nur in Nischen – trotzdem weltweit durch. 

Der Fokus wurde verstärkt auf die Feuchtemesstechnik gelegt. Die Firma schuf  

ein weltweites Vertriebsnetz und gründete etliche Tochterfirmen. Da sich der  

Handel mit IT-Zubehör ebenfalls erfreulich entwickelte, teilte man die Firmen in  

den Industriebetrieb ROTRONIC und in das IT-Handelshaus ROTRONIC-SECOMP.

Das bringt die Zukunft … 
Messgeräte von Rotronic werden in über 60 Ländern vertrieben. Rotronic erzielt einen 

Umsatz von 52 Mio. Euro und beschäftigt 210 Mitarbeiter in der Schweiz  

und den 8 Tochterfirmen. Trotz internationaler Ausrichtung haben wir uns unseren  

«Familiencharakter» bewahrt. Die oft langjährigen Verbindungen zu unseren  

Mitarbeitern, Kunden und Lieferanten sind uns sehr wichtig. Heute und in Zukunft. 

Wir freuen uns auf noch viele weitere Projekte mit Ihnen!

Mit feierlichen Grüssen

Susanne Schroff
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Rotronic schützt sensible  
Dokumente und Daten

Der Schutz historisch und juristisch sensibler Dokumente und Daten verlangt 
nach einem technisch hochstehenden Monitoring System. Die Rotronic-Daten-
logger überzeugen durch hohe Präzision und Zuverlässigkeit.

Rund 40’000 Laufmeter Dokumente und 

Daten lagern bei der archîvbern, einem 

Unternehmen der Berner Archiv AG. Viele 

davon sind Zeitzeugen und weiterhin ju-

ristisch relevant. Über ein Logger-System 

von Rotronic werden Raumtemperatur und 

Luftfeuchtigkeit permanent überwacht, dies 

ermöglicht es archîvbern, die vollständigen 

Archivdaten aus einer Hand anzubieten.

Seit 2006 bietet die ISO-9001 zertifizierte 

archîvbern Firmen, Verwaltungen, Kanz-

leien und Privatpersonen die komplette 

Betreuung von physischen Akten an. Dr. 

phil. Christophe von Werdt, Geschäftsfüh-

rer dieser KMU, bringt es auf den Punkt: 

«Die Prioritäten im Geschäftsalltag unserer 

Kunden liegen selten auf der Archivbetreu-

ung. Realistisch betrachtet wird diese Ar-

beit als notwendiges Übel taxiert und den-

noch ist unseren Kunden bewusst, dass 

eine korrekte Archivierung insbesondere 

juristisch von grosser Relevanz ist. Des-

halb lagern sie diese Arbeiten zu uns aus.»

Gianclaudio Mordasini, stellvertretender  

Geschäftsleiter und Leiter Technik der  

docuSAVE, ist langjähriger Partner und Be-

rater der archîvbern in Fragen der Schadens- 

prävention. Er ist davon überzeugt, dass 

der finanzielle Aufwand für die Sanierung 

beschädigter Dokumente bei weitem die 

Investition in ein professionelles Monito-

ring System zur Schadensprävention über-

steigt. Eine fachgerechte Datenlagerung 

verlangt Temperaturen zwischen 14 °C und 

18 °C und eine Luftfeuchtigkeit von 45 %rF 

bis 55 %rF. Liegen die Klimawerte ausser-

halb dieser empfohlenen Richtwerte, be-

steht die Gefahr der Schimmelpilzbildung.

Zeit für ein neues Monitoring System
archîvbern stand vor der Herausforderung, 

ihre alten Datenlogger durch ein neues, 

effektives Monitoring System zu erset-

zen. Gianclaudio Mordasini begleitete 

die Archivierungsspezialisten in diesem 

Prozess. Anlässlich eines Firmenbesuchs 

bei docuSAVE präsentierte Rotronic die 

technischen Möglichkeiten der Datenlog-

ger und der dazugehörigen Software HW4. 

Aufgrund der Referenzen von Bibliotheken, 

des Preis-Leistungsverhältnisses und der 

Erfahrung im Bereich Präzisionsmessung 

sprach docuSAVE eine Empfehlung für den 

HL-1D-Datenlogger aus. archîvbern ent-

schied sich auf Basis dieser Empfehlung 

für die Messgeräte aus Bassersdorf. 

Zurzeit wird das Mapping für eine ideale  

Platzierung der Messgeräte durchgeführt.  

Blick ins Archiv, wo Luftfeuchtigkeit und Temperatur alle 5 Minuten erfasst und über die HW4 Software verarbeitet werden.
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Während eines Jahres werden an be-

stimmten Punkten in den Archivräum-

lichkeiten Messgeräte platziert, um die 

optimale Position zu evaluieren. Die Daten- 

logger speichern die Log-Daten auf einem 

Chip. Über einen USB-Mini-Anschluss 

werden diese mit einem Laptop oder PC 

abgelesen und über die Rotronic-Software 

HW4 ausgewertet. Durch das Ablesen 

via USB-Mini-Anschluss werden die Log-

Punkte nicht verschoben und die Werte 

punktgenau erfasst. 

Regelmässige Datenerhebung
Alle 5 Minuten werden die Luftfeuchtigkeit 

und die Temperatur an den Messpunkten 

erfasst und verarbeitet. Die Software er-

möglicht zudem die Alarmierung per SMS 

und E-Mail, sobald definierte Richtwerte 

überschritten werden. 

Für Christophe von Werdt sind das Map-

ping und das unkomplizierte Handling 

des Monitorings besonders wichtig: «Um 

die hohe Qualität unserer Dienstleistun-

gen zu garantieren, müssen die Mess-

geräte für unsere Mitarbeiter einfach zu 

handhaben sein. Darüber hinaus müssen 

für einige Kunden aus vertraglichen Grün-

den Veränderungen des Raumklimas ge-

nau dokumentiert werden.» 

Effiziente Zusammenarbeit
Dank kontinuierlicher Projektleitung und 

technischer Beratung durch kompetente  

Kontaktpersonen gestaltete sich die Zu-

sammenarbeit mit Rotronic reibungslos.  

Die besondere Herausforderung bei diesem  

Projekt lag darin, verschiedene Mikro-

Klimata zu detektieren und die relevanten 

Messpunkte für das Mapping festzulegen. 

Bevor die endgültige Fixinstallation erfol-

gen kann, sind aktuell 24 Mess-Stationen 

im Archiv in Kehrsatz für das Mapping im 

Einsatz.

Datenlogger HL-1D im Einsatz

v.l.n.r. Dr. Christophe von Werdt, Barbara Mordasini Voser, Hansjörg Spahr, Gianclaudio Mordasini

Berner Archiv AG

Das 2006 gegründete Unternehmen bie-

tet eine einfache, kostengünstige Lösung 

zur Archivierung digitaler und analoger 

Unterlagen für Firmen, Verwaltungen, Ärz-

te und Privatpersonen. archîvbern berät, 

archiviert, organisiert, transportiert und 

entsorgt.

docuSAVE

docuSAVE ist spezialisiert auf die Wie-

derherstellung von wasser-, brand- oder 

Schimmelpilz geschädigter Dokumente 

und Kunst- und Kulturgüter. Zusammen mit 

der Partnerfirma artsave bietet docuSAVE 

Analysen und Präventivmassnahmen im 

Bereich des Notfallmanagements an.

  Die Datenlogger

 Eine langfristige  

 und permanente  

 Aufzeichnung der  

 Messdaten von  

Feuchtigkeit und Temperatur ist für Archive,  

Bibliotheken, für Sammlungen und Ausstel-

lungen von Kunst- und Wertgegenständen 

von höchster Wichtigkeit. Die Datenlogger 

zeichnen jede Veränderung auf und Rotronic  

wertet mit Hilfe der HW4-Software die Daten  

aus. Diese liefern Informationen hinsicht-

lich der Klimasituation und der Umstände, 

die einen Einfluss auf die Personen und 

den Zustand des zu schützenden Materials 

haben.

 

Die eingesetzten Datenlogger HL-1D haben 

einen USB-Mini-Anschluss, über welchen die 

Einstellungen vorgenommen werden können. 

Gespeichert werden je 16’000 Datensätze für 

Temperatur und Feuchte. Das Aufzeichnungs-

intervall ist frei wählbar, von 30 Sekunden bis 

24 Stunden. Bei einem Intervall von 5 Minu-

ten liegt die Batterielebensdauer bei drei Jah-

ren, was den Mehrwert dieses Datenloggers 

zusätzlich steigert. 
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Als das National Physical Laboratory (NPL) 

in London sein gesamtes Gebäudema-

nagementsystem (Building Management 

System, BMS) ersetzen musste, wendete 

es sich an ROTRONIC Instruments (UK) 

und bat um eine integrierte Lösung für die 

Sensoren und deren Kalibrierung. Es ging 

dabei um ein komplettes Programm von 

Temperatur- und Feuchtesensoren und 

die entsprechenden Messgeräte. Darüber 

hinaus sollte Rotronic die erforderliche 

Kalibrierung und Inbetriebnahme für die-

se Messgeräte durchführen. In enger Zu-

sammenarbeit mit den am Projekt betei-

ligten Interessensvertretern, entwickelte 

das Team von ROTRONIC Instruments (UK) 

eine massgeschneiderte Lösung, welche 

die Instrumente und den Service genau 

auf die Projektbedürfnisse abstimmte. 

Grund für die Entscheidung des NPL, das 

BMS zu ersetzen, war das Bedürfnis nach 

genauerer Überwachung, höherer Zuver-

lässigkeit und einfacherer Kalibrierung. 

Austauschbare Fühler
Eines der Schlüsselelemente bei der Er-

reichung dieser Ziele war die Verwendung 

von austauschbaren Fühlern. Dadurch 

konnte die zeitaufwendige und störende 

Kalibrierung der Sensoren vor Ort umge-

hend auf ein Minimum beschränkt wer-

den. Jeder Digitalausgang des Fühlers 

wurde im UKAS-akkreditierten Labor von 

ROTRONIC Instruments (UK) kalibriert. 

Ausserdem wurde der Analogausgang 

jedes Messumformers mit einem simu-

lierten digitalen Eingang kalibriert. Nach 

erfolgter Installation kann es jedoch zu 

Messfehlern zwischen den kalibrierten 

Sensoren und dem unkalibrierten BMS 

kommen. Um dieses Problem zu lösen, 

wurde bei jedem installierten Hochpräzisi-

ons-Messgerät eine Kalibrierung und Ein-

stellung der gesamten Messkette durch-

Anwendergeschichten

Eine integrierte Lösung für das 
National Physical Laboratory

Für den Ersatz des gesamten Gebäudemanagementsystems entwickelte 
ROTRONIC Instruments UK eine bedürfnisorientierte Lösung.

NPL London, Hauptsitz des staatlichen Instituts für Messwesen in Grossbritannien

Der vielseitigste Fühler HC2-S im Einsatz beim NPL

Bild NPL
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geführt. Typische Installationsfehler, die  

bislang beim brandneuen BMS bereinigt  

wurden, entsprechen ±0,5 %rF und ±0,25 °C,  

sie sind also durchaus signifikant für La-

bors, die engere Messtoleranzen als 1 %rF  

und 0,1 °C benötigen.

Hohe und langfristige 
Leistungsfähigkeit
Obwohl der Einsatz von Messgeräten von 

höchster Leistungsfähigkeit unbedingt er-

forderlich war, liess er sich nicht für jeden 

Einsatzort und jede Anwendung rechtfer-

tigen. In Anbetracht der langfristigen Ziele 

des NPL wurden jedoch selbst die nach 

niedrigsten Spezifikationen gelieferten 

Thermistorprodukte so angepasst, dass 

langfristig hohe Leistungsfähigkeit und 

geringe Drift sichergestellt wurden. Aus-

serdem wurde ein sicheres Inbetriebnah-

meverfahren mit entsprechenden Schu-

lungen für die wichtigsten Mitarbeitenden 

entwickelt, damit sie ihrer Verpflichtung 

zu Messungen von hoher Qualität auf 

Dauer nachkommen konnten. Letztlich 

waren es die grundlegende Kommuni-

kation und der regelmässige Kontakt vor 

Ort mit allen am Projekt beteiligten Inte-

ressenvertretern, die massgeblich zum 

erfolgreichen Abschluss dieses umfang-

reichen Projekts beitrugen.

Fazit
Alle Unternehmen, die eine regelmässige 

Überwachung und Instrumentenkalibrie-

rung durchführen müssen, sollten ihre 

Verfahren ständig überprüfen und ihre Ar-

beitsprozesse und Verfahren hinterfragen. 

Da immer höhere Ansprüche an eine ver-

besserte Normerfüllung und Energieeffizi-

enz gestellt werden, bieten herkömmliche 

Prozesse vielleicht nicht mehr die beste 

Lösung. Eventuell muss die organisatori-

sche Denkweise geändert werden, damit 

die Kalibrierung nicht mehr als Fixkosten-

punkt, sondern als ein Prozess gesehen 

wird, mit dem durch nachhaltige Kosten- 

und Energieeinsparungen geschäftliche 

Ziele erreicht werden können. Mit den 

neuen Kalibrierungsmethoden, die zu er-

heblich weniger Störungen am Einsatzort 

führen, werden Betriebsunterbrechungen 

auf ein Minimum reduziert, Arbeitskos-

ten gesenkt und die Produktivität erhöht. 

Die Verwendung austauschbarer digita-

ler Systeme erhöht die Genauigkeit und 

Rückverfolgbarkeit der Kalibrierungen so-

wie die Qualität des Erzeugnisses. 

Auch wenn für die Wahl der richtigen Kali-

brierungsmethode neues Denken und ein 

anderer Ansatz erforderlich sind, erhalten 

Unternehmen, die sich dafür entschei-

Anwendergeschichten

Eine integrierte Lösung für das 
National Physical Laboratory

HygroFlex5

Die HygroFlex5-

Serie ist die 

aktuellste Ent-

wicklung eines Universal-Messum-

formers. Der HygroFlex5 bietet mit 

frei wähl- und skalierbaren analogen 

Ausgängen vielseitige Einsatzmöglichkei-

ten und seine digitalen Ausgänge garan-

tieren volle Netzwerkfähigkeit. Die Serie 

besticht durch höchste Reproduzierbarkeit 

und einer Systemgenauigkeit von ± 0.8 %rF 

und ± 0.1 K. Kernstück ist der HygroClip2, 

ein Fühler mit AirChip3000 Technologie. Er 

kompensiert Temperatur und Feuchte an 

30’000 Referenzpunkten und berechnet 

den aktuellen Taupunkt.

NPL, London

Das NPL ist das staatliche Institut für das 

Messwesen in Grossbritannien. Es ist welt- 

weit führend in der Bereitstellung von Mess- 

normalen sowie in der messtechnischen 

Forschung. Der Hauptstandort des NPL 

befindet sich im Westen Londons und um- 

fasst drei Hauptgebäude, die in 16 Module  

unterteilt sind. In jedem Modul sind Büros 

und Forschungslabore untergebracht, die 

Messungen durchführen, welche weltweit 

zu den präzisesten überhaupt gehören.

den, ein modernes und flexibles System, 

welches die Normen erfüllt und dazu noch 

nachhaltige Kosten- und Energieeinspa-

rungen ermöglicht. 

Falls Sie weitere Informationen zur Fall-

studie NPL wünschen oder darüber, wie 

Ihr Unternehmen innovative und effizi-

ente Überwachungslösungen entwickeln 

kann: Kontaktieren Sie uns.

Bild NPL
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Hochspannungsleitungen überziehen Eu-

ropa in einem dichten Netz. Sie transpor-

tieren Energie sowohl national als auch 

international. Die Funktionssicherheit der 

Leitungen ist daher zentral.

Speziell in den Alpen, wo die Wetterverhält-

nisse sehr schnell ändern, ist es daher wich-

tig zu wissen, welche potenziellen Ereignis-

se die Leitungen beschädigen könnten und 

wie solche Ereignisse zu vermeiden sind. 

Ein wesentlicher Faktor, welcher nur bedingt 

beeinflusst werden kann, ist die Eisbildung 

bei tiefen Temperaturen und hoher Feuchte.

Die BKW Energie AG betreibt alpenque-

rende Hochspannungsleitungen. An be-

sonders kritischen Stellen wird die Eislast 

gemessen. Die geschieht mittels an den 

Masten angebrachten Waagen mit Deh-

nungsmessstreifen. 

Wenn sich auf den Leitungen Eis bildet, 

kann diese Last ohne Weiteres um den 

Faktor zehn höher sein als normal.

Gefahr für Mensch und Tier
Die Leitungen werden zwar so verlegt, dass 

normalerweise keine Gefährdung für Men-

schen besteht. Es kann aber nicht ausge-

schlossen werden, dass sich Menschen 

unter einer Leitung aufhalten. Herabstür-

zendes Eis kann Mensch und Tier verletzen 

oder gar töten; das zusätzliche Gewicht 

kann eine Leitung beschädigen. Man ver-

sucht daher, beides zu vermeiden.

Bei Eisbildung werden die Leitungen 

vom Netz getrennt und mit einer Leis-

tung von etwa 50 Megawatt beheizt, 

sodass das Eis abschmilzt. Das Gan-

ze hat nur einen Schönheitsfehler: Die 

Abschaltung einer Leitung ist einerseits 

mit finanziellem Verlust verbunden und 

muss andererseits dem Netzbetreiber 

– in der Schweiz Swissgrid – im Voraus 

gemeldet werden. Die BKW Energie AG 

hat daher nach einer Lösung gesucht, 

das Potenzial einer Eisbildung besser 

abzuschätzen und die Netzunterbrüche 

zu minimieren und zeitnäher anzumel-

den. Der Ansatz dazu ist die Feuchte-

messung der Umgebungsluft. 

Hierfür wurde auf je einem Mast auf der 

Grimsel und auf der Chringe ein Meteo-

rologiefühler der Rotronic HM4-Serie mit 

Wetterschutzschild installiert. Der Fühler 

ist konstant beheizt. Durch die Heizung 

wird die Betauung des Sensors bei Nebel 

verhindert. In der Praxis bedeutet dies, 

dass die Feuchtemessung auch bei Hoch-

feuchte verlässlich ist. 

Zuverlässige Messdaten auch 
bei extremsten Bedingungen

Die BKW Energie AG vertraut bei ihren Eislastmessungen 
an exponierten Stellen auf HygroMet4-Fühler.

An besonders kritischen Stellen wird die Eislast mittels an Masten angebrachten Waagen  
mit Dehnungsmessstreifen gemessen.

Waagen
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Erfahrungsbericht BKW
Die winterliche Gefährdung von Hochspan-

nungsfreileitungen durch Eisansatz bei den 

Leitern ist ein bekanntes Problem. Bei kri-

tischen Wetterlagen kann es dazu führen, 

dass die Masten das auf ein Vielfaches an-

wachsende Gewicht der Leiter nicht mehr zu 

tragen vermögen und zusammenbrechen. 

Bereits kurz nach dem Bau höher gelege-

ner Leitungen wurde BKW aus Schaden 

klug und errichtete ab den 20er Jahren an 

exponierten Stellen Eislastmessungen. 

Dazu wurde anfänglich das Leitergewicht 

mit Fernmessung in die nächstgelegene 

Siedlung übertragen, wo es zusammen mit 

den lokalen Wetterdaten den Winter über 

mehrmals täglich telefonisch abgefragt 

wurde. Diese Messeinrichtungen wurden 

der jeweiligen Technik entsprechend über 

die Jahrzehnte laufend weiterentwickelt. 

Zuverlässige und aussagekräftige 
Messdaten entscheiden
Neben den Zugkräften der Leiter werden 

heute auch die Wetterdaten an exponierten 

Masten gemessen und live über betriebsin-

terne Lichtwellenleiter in die Leitstelle in 

Mühleberg übermittelt. Diese entscheidet 

anhand der Trends und definierter Grenz-

werte von Zugkräften, Temperatur- und 

Feuchtedaten, ob und wann eine Hoch-

spannungsleitung, in Absprache mit Swiss-

grid, temporär freizuschalten und die Leiter 

durch Heizen vom Eis zu befreien sind. 

Ausschlaggebend sind deshalb die Zuver-

lässigkeit und Aussagekraft der Messda-

ten für Zugkraft, Feuchte und Temperatur. 

Mit Hilfe der kompetenten Unterstützung 

durch Rotronic konnten die HM4 Meteoro-

logiefühler evaluiert werden.

Zuverlässige Messdaten auch 
bei extremsten Bedingungen

Der HygroMet4-Fühler von Rotronic

Der HygroMet4 eignet sich überall, wo hohe 

Feuchte über kurze oder längere Zeit herrscht. 

Ein herkömmlicher Fühler läuft Gefahr zu be-

tauen und einen verfälschten Messwert aus-

zugeben. Dies insbesondere in der Meteoro-

logie, in Käsekellern, Stollen und Höhlen.

Heizfunktion
Der HygroMet4 verfügt über eine automatische 

Sensorheizung. Diese beheizt den Sensor, je 

nach Einstellung, gegenüber der Umgebungs-

temperatur um 0,1…10 °C. Durch Heizen des 

Sensors wird dessen Betauung verhindert.

Merkmale
• Erlaubt gleichzeitiges Messen und Heizen

• Misst relative Feuchte, Temperatur und 

 berechnet alle psychrometrischen Parameter

• Frei programmierbare Sensorheizung 

 RoHumiHeat

• Einstellbare Sensorreinigung 

 RoHumiClean

• SMD Thermo Sensorelement

• Garantiert absolute Reproduzierbarkeit

• Integrierte Echtzeituhr

• Frei skalierbare analoge Ausgangssignale

• RS-485 Schnittstelle

BKW

Die BKW Gruppe ist ein bedeutendes 

Schweizer Energiedienstleistungsunter-

nehmen. Sie beschäftigt mehr als 3’000 

Mitarbeitende, versorgt zusammen mit 

Partnern rund eine Million Menschen mit 

Strom und deckt alle Stufen der Energie-

versorgung ab: von der Energieproduktion 

über den Handel und den Transport bis hin 

zum Verkauf. Neben der reinen Energie- 

versorgung entwickelt, implementiert und 

betreibt die BKW Energiegesamtlösungen 

für Privat- und Geschäftskunden sowie Ener-

gieversorgungsunternehmen und Gemein- 

den. Zudem engagiert sie sich in Forschungs- 

programmen zur Entwicklung innovativer 

Technologien für eine nachhaltige und  

sichere Energieversorgung.

Daniel Hegg von BKW Energie AG mit Wetterschutz bei der Montage.
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Landesweite Zentralisierung 
der Messungen mit LNE 

Als staatliches Unternehmen fungiert das 

Nationale Labor für Metrologie und Versu-

che (LNE) als Referenzlabor, welches be-

auftragt ist, die Wettbewerbsfähigkeit von 

Unternehmen zu verbessern und dabei 

ein hohes Anforderungsniveau zu wah-

ren, sowohl hinsichtlich der Qualität von 

Produkten, der Sicherheit der Verbrau-

cher, der Volksgesundheit, des Umwelt-

schutzes und der Energiehaushaltung.

Mit der Entwicklung neuer Messtechni-

ken und Versuchsinstrumente in Verbin-

dung mit sachgemässen Methoden und 

deren Anwendung in allen Bereichen 

des alltäglichen Lebens in Bezug auf 

einschlägige Referenzen ist das LNE ein 

wichtiger Akteur in einer wettbewerbsfä-

higeren Wirtschaft und einer sichereren 

Gesellschaft. 

Das LNE ist in neun Sparten aktiv: Bau-

wesen/Baustoffe, Verteidigung, Energie, 

Verbrauchsgüter, Transport, Instrumentie-

rung, Medizin/Gesundheitswesen, Indus-

trie, Behörden/Gemeinwesen.

Seit Januar 2005 ist das Labor für die Koordi-

nierung der Metrologie in Frankreich und de-

ren Repräsentation im Ausland zuständig.

800 Beschäftigte, davon 80 % Ingenieure,  

Forscher und leitende Techniker, arbeiten  

an 13 Standorten in Frankreich und im 

Ausland auf einer Laborfläche von rund 

55’000 Quadratmetern.

Im LNE wurden drei Qualitätssysteme 

entwickelt:

• «Versuche und Kalibrierungen» 

 basierend auf der Norm ISO 17025
• «Zertifizierung» basierend auf den 

 Normen EN 45011 und ISO 17021
• «ISO 9001» für Supportleistungen

Rotronic Produkte sind dem LNE seit lan-

gem bekannt, da diese in seinem «Zen-

trum für Kalibrierung und Verifizierung 

vor Ort» sowie zur Messung klimatischer 

Bedingungen in seinen Vakuumkammern 

in einem zentralisierten Überwachungs-

netz (Modbus RS485) zum Einsatz kom-

men (Feuchte- und Temperaturfühler 

HygroClip-IC-3/10 und Messumformer 

I2002C02P3Cw7C2X und HygroFlex).

In Vorausplanung der Einrichtung des 

Zentrums für elektrische Messtechnik in 

den neuen Räumen am Standort Trappes 

(78), kontaktierte das LNE Ende 2005 

mehrere Anbieter. Gilles Le Dortz, Projekt-

leiter in der Abteilung Engineering/Kon-

zeption, erläutert hierzu: «Wir sind bei 

Rotronic geblieben, weil man dort eine 

komplette Lösung anbietet, vom Fühler 

bis zur Überwachungssoftware sowie 

Rückführung der Messungen übers Inter- 

net, was den Anforderungen eines Labors  

Das Nationale Labor für Metrologie und Versuche  
(LNE) in Trappes, Frankreich, setzt beim Einsatz  
in einem zentralisierten Überwachungsnetz auf  
Komplett-Lösungen von Rotronic.

LNE, Trappes

2004 eröffnete das LNE ein Zentrum in 

Trappes für Forschung & Entwicklung in 

elektrischer Metrologie und Nanometro-

logie. Das neue Gebäude umfasste 3’400 

m2 Laborfläche für Tests und Analysen 

von Konsumerprodukten, Verpackung, 

Energie, Umwelt, Medizinal- und Gesund-

heitsprodukten. Ebenso bietet das LNE 

Kalibrierungen, Messtechnik-Beratung in 

den Bereichen Thermik, Optik, Elektrizität 

und Akustik sowie die Kontrolle medizini-

scher Geräte in Spitälern vor Ort an.

LNE, Hauptsitz in Paris
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für Metrologie Rechnung trägt. Drei Punkte 

machten letztlich den Unterschied zu den 

Lösungen der Konkurrenzanbieter aus:  

Austauschbarkeit der HygroClip-Fühler, 

Kommunikation übers Internet (vorherige  

zusätzliche Anschlussarbeiten entfallen)  

und natürlich die Verfügbarkeit fälschungs- 

sicherer Messdateien.»

Diese erste Anlage ermöglichte eine 

Messung der Temperatur, der relativen 

Feuchte und des Drucks in 15 Metrolo-

gieräumen eines einzigen Gebäudes mit 

15 HygroClip-Fühlern und 13 Messumfor-

mern HygroLog NT.

Sämtliche Messungen wurden von der 

Software HW4 über den Internetzugang 

des LNE auf einem Rechner erfasst, wor-

aufhin die Daten allen anderen Anwen-

dern über das Netz zur Verfügung gestellt 

wurden.

Nachdem dieses erste Messnetz einer 

Bewährungszeit von mehr als drei Jahren 

unterzogen wurde, dehnte das LNE diese 

Überwachungslösung von 2010 bis 2013 

auf alle Standorte und alle Gebäude aus, 

das heisst auf Trappes, Paris, Nîmes, Tou-

louse, Poitiers und Saint-Denis.

Das Messnetz des LNE in Zahlen:

• 120 HygroLog NTx

• 200 Messpunkte für Temperatur 

 und relative Feuchtigkeit (Hallen, 

 Labore, Klimakammern)

• 10 Messpunkte für 

 atmosphärischen Druck

• 5 Analogmesspunkte (Spannungen)

• 12 Messpunkte ausschliesslich für 

 Temperatur durch Sonde Pt100

Die Software HW4 übernimmt zusätzlich zu 

den Erfassungen der einzelnen Anwender 

auf deren Karte für den internen Flash-Spei-

cher fortlaufend die Messungen über den 

Internetanschluss des LNE (PC-Datenlogin-

Modus). Diese Messungen können über 

den Internetanschluss des LNE abgerufen 

und direkt mit einem Tabellenkalkulations-

programm wie Excel® verarbeitet werden.

Jeden Monat werden die Daten auto-

matisch von der Software HW4 auf das 

Netzwerk des LNE zurückgeführt. Diese 

Dateien (*.log) werden im Binärformat 

übertragen (geschützter Modus, nur les-

bar durch HW4).

Sie sind fälschungssicher und gewähr-

leisten eine echte Rückverfolgbarkeit der 

Messungen.

Rotronic liefert auch eine DLL (Ro3xdrv.dll), 

welche die Kommunikation mit den Mes-

sumformern HygroLog NT ermöglicht und 

von der im LNE in verschiedenen Sprachen 

wie LabVIEW®, VB6, VBA und C#/VB.NET  

entwickelten Software aus einen direkten 

Zugang zu den Messungen gewährt. Dies 

machte intern die Entwicklung einer als 

«Wrapper» fungierenden Schnittstelle für 

andere Sprachen als .NET (dot net) erfor-

derlich.

«Die Realisierung dieses Projekts verlang-

te Kompetenzen in verschiedenen Dis-

ziplinen wie Messtechnik, Instrumentie-

rung, Ethernet, Rechnerprogrammierung 

(Windows Batch und verschiedene Pro-

grammiersprachen) sowie auch die Neu-

gliederung des Einkaufs. Dank der engen 

Zusammenarbeit mit Rotronic France hat 

alles ein gutes Ende gefunden», verriet 

uns Gilles Le Dortz.

Anwendergeschichten

Einer der 120 im Einsatz stehenden Rotronic HygroLogs

HygroLog NT

Der HygroLog NT erfüllt nicht nur sämtliche FDA- und GAMP-Vorgaben, 

sondern unterstützt Anwender auch bei der Validierung und mit einer 

Speicherkapazität von über 3 Millionen Datensätzen haben die Logger  

einen nahezu unbegrenzten Speicher. Dank der digitalen Kommunikations- 

schnittstelle zwischen dem HygroClip2-Fühler und den Loggern entste-

hen keine Messverluste.

• Höchste Genauigkeit und 

 Langzeitstabilität

• Unbegrenzter Speicher mit 

 Flash Card

• Messwertanzeige

• Austauschbare Sensoren 

 für Feuchte und Temperatur

• Grosse Fühlerpalette

• Bedienungsfreundliche, 

 validierte HW4-Software

Gilles Le Dortz, Projektleiter Abteilung Engineering/ 
Konzeption, LNE (Laboratoire national de métrolo-
gie et d’essais, France) 
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Zuverlässig Restfeuchte messen

Tieftaupunktfühler HC2-LDP

Designt für Druckluftsysteme in den vielfältigsten Applikationen

Produktinformation:

• Hohe Genauigkeit bei der Taupunkt- und Temperatur-Messung

• Hohe Reproduzierbarkeit

• Kompatibel zu den Rotronic Messumformern und HW4 Software

• Neuer HYGROMER® LDP-1 Sensor

• Neuste AirChip4000-Messtechnik integriert

Unsere Neuheiten  
auf einen Blick

Wo herkömmliche Fühler Gefahr laufen zu betauen und 

verfälschte Messwerte auszugeben, wird beim HygroMet4 

dank geheiztem Sensor die Betauung verhindert.

Produktinformation:

• Erlaubt gleichzeitiges Messen und Heizen

• Misst relative Feuchte, Temperatur und berechnet  

 alle psychrometrischen Parameter

• Frei programmierbare Sensorheizung RoHumiHeat

• Einstellbare Sensorreinigung RoHumiClean

• SMD Thermo Sensorelement

• Garantiert absolute Reproduzierbarkeit

• Integrierte Echtzeituhr

Der geheizte

Meteofühler HM4
Kompakt, präzise und preiswert

Datenlogger HL-1D / TL-1D

Der perfekte Logger für Mappings in Archiven, Bibliotheken, 

Reinräumen, Lager-, Produktions- und Serverräumen, in 

Wohn- und Büroräumlichkeiten sowie im Transportwesen.

Produktinformation:

• Kompakte Bauform mit hohem IP-Schutz

• Hohe Speicherkapazität: 32’000 Messwerte

• MIN/MAX/AVG Funktion

• Kostenlose Auswerte-  

 und Konfigurations- 

 Software HW4-lite

• Sehr lange Batterie- 

 lebensdauer (3 Jahre  

 bei 5 Min. Log-Interval) 

Neue Produkte

12    Measurement News  2015  
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Für höchste Anforderungen

Chromstahlfühler HC2-SM 

Für widrigste Umgebungen mit hohen Anforderungen  

an Gehäuse und Mechanik

Produktinformation:

• Beste Langzeitstabilität

• Höchstmögliche Genauigkeit

• Robustes Gehäuse

• Entwickelt für höchste Ansprüche

Preiswert und einfachste Bedienung

TL-CC1 

Der Einweg-Logger für die Überwachung sensibler 

Fracht, wie pharmazeutische Güter, Lebensmittel, 

technische Produkte und dergleichen

Produktinformation:

• PDF-Report Generierung ohne  

 Softwareinstallation

• Frei konfigurierbar

• Eindeutige Alarmidenti- 

 fikation

• Enthält:  

 Konfigurationsfile, PDF-Report,  

 Bedienungsanleitung und  

 Kalibrierzertifikat

• Konform zu GxP, EN12830 und  

 FDA 21 CFR Part 11 / GAMP 5

Neue Produkte

Zuverlässige Messungen unter Extrembedingungen

ATEX – Transmitter & Fühler

Die HygroFlex5-EX Serie ist die neueste Entwicklung 

eines zweikanaligen Messumformers für eine präzise 

Feuchte- und Temperaturmessung in explosiver  

Atmosphäre. Dieses Messgerät entspricht den aktuellen 

internationalen Standards.

Produktinformation:

• Sicherer Betrieb in explosionsgefährdeten  

 Bereichen

• Elektrisch eigensichere Bauform mit  

 galvanischer Trennung

•  Keine eigensichere Speisung erforderlich

•  Austauschbare Messsonden aus Edelstahl

• Robustes Gehäuse aus Aluminium

Measurement News  2015    13
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ROTRONIC Instruments PTE Ltd. ist eine 

100%ige Tochtergesellschaft der ROTRO-

NIC AG und wurde am 1. September 2013 

in Singapur offiziell eröffnet. Mit der Grün-

dung von Rotronic Singapur will die Rot-

ronic Gruppe ihre Position im asiatischen 

Markt noch weiter stärken. Zum Asia Sa-

les Director ernannte die ROTRONIC AG 

Sinna Sinnathurai, der bereits zuvor viele 

Jahre mit Rotronic zusammengearbeitet 

hatte und den asiatischen Markt bestens 

kennt. Rotronic Singapur hat mittlerweile 

Verkauf und Support in Asien vom Büro in 

Singapur aus erfolgreich vorangetrieben.

«Über die letzten Jahre hat Rotronic durch 

den Schulterschluss mit starken Vertriebs- 

partnern exzellente Partnerschaften auf-

gebaut. Wir verzeichnen hervorragende 

Ergebnisse aus der Etablierung unserer 

Strategie zum weiteren Ausbau unseres 

globalen Vertriebsnetzwerks in Asien», so 

Sinna.

Stellvertretend für die Projekte, die Rotro-

nic Singapur 2014 unterstützte, steht das 

Pharma-Werk der Novartis BiopharmOps 

in Singapur. Novartis BiopharmOps ist ein 

neues Kompetenzzentrum für Biotechno-

logie. Für den Standort Singapur sprach 

unter anderem die räumliche Nähe zu den 

Wachstumsmärkten in Asien. Wegen sei-

ner Reputation für zuverlässige und hoch-

wertige Produkte, auf die Novartis bereits 

in der Schweiz zugreift, wurde Rotronic von 

der Novartis-Zentrale in Basel weiteremp-

fohlen. Der Zeit- und Kostenaufwand für 

einen doppelten Einsatz seitens Novartis 

in Singapur entfiel damit und Rotronic Sin-

gapur konnte Novartis BiopharmOps vor 

Ort mit messtechnischen Lösungen und 

der Errichtung einer werksinternen Kalib-

rierung unterstützen.

Nach dem Besuch von Rotronic Singapur 

wünschte sich Novartis BiopharmOps ein 

zuverlässiges und qualitativ hochwertiges 

Produkt, das zudem genügend Flexibili-

tät bot, um die Kalibrierung werksintern 

durchzuführen. Das daraufhin erstellte 

Angebot umfasste die Feuchte- und Tem-

peraturmessgeräte der Serien HF5 und 

TF5 von Rotronic. Es wurde als erste Wahl 

angenommen. 

Aufgrund des enormen Wachstums des 

kanadischen Marktes wurde per 1. Januar  

2015 ROTRONIC Canada Inc. gegründet.  

Ab 1. Juli wird Rotronic Canada den  

Verkauf für den kanadischen Markt von  

Rotronic USA übernehmen. Damit ist 

sichergestellt, dass unsere führenden 

Produkte zur Messung von Feuchtigkeit, 

Taupunkt, Wasseraktivitäten, Tempera-

tur und Differenzdruck vor Ort angebo-

ten werden können.

Neu: Rotronic Kanada

Sinna Sinnathurai, Asia Sales Director  
ROTRONIC Instruments PTE Ltd.

Phil Alfieri 
Country Manager 
ROTRONIC Canada Inc.

Skyline von Singapur, von wo aus die zweitjüngste Rotronic Tochter den asiatischen Markt betreut

Rotronic Singapur  
auf Erfolgskurs

Short News
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1917 in Japan gegründet, ist TOTO für seine 

führenden und innovativen «Badezimmer-

Luxus-Produkte» bekannt. TOTO nimmt beim 

Produkt-Engineering genauso Rücksicht auf 

die Umwelt, wie auf die Bedürfnisse nach 

Komfort, Design und Funktionalität.

TOTO China wurde 1995 gegründet. Inzwi-

schen ist China eine der wichtigsten Produk-

tions- und Entwicklungsstätten geworden. 

Der Trocknungsprozess bei der Keramik-Her-

stellung ist sehr kritisch. Den Ton vollständig 

zu trocknen, ist essentiell – ist er vor dem ers-

ten Befeuern nicht völlig trocken, verformt er 

sich und bekommt Risse. Dasselbe passiert, 

wenn der Ton zu schnell getrocknet wird.

Um hochwertiges Keramik zu produzieren, 

muss das Klima exakt überwacht werden. 

Normalerweise herrschen in der Trocknungs-

kammer eine Luftfeuchte von 90 %rF und 

eine Temperatur von 80 °C. Da der Trock-

nungsprozess rund eine Woche dauert, müs-

sen die Sensoren über eine gute Langzeitsta-

bilität verfügen und bei hohen Temperaturen 

exakte Messdaten liefern. Der Rotronic HC2-

IC302 Temperatur- und Feuchte-Fühler erfüllt 

diese Anforderungen tadellos. Ergänzt durch 

den flexiblen Rotronic Messumformer Hygro 

HF562-WB1XX1XX kann beliebigen Leis-

tungsbereichen entsprochen werden.

Cena Wang von ROTRONIC Shanghai hat  

dieses Projekt geleitet und steht gerne 

für weitere Details zur Verfügung.

Rotronic bei TOTO Shanghai – 
eine heisse Sache!

Short News und «Wettbewerb»

TOTO Shanghai, Niederlassung des renommierten japanischen Sanitär-Keramik-Herstellers.

Teilnahmebedingungen
Einsendeschluss ist der 31. August 2015. Der Gewinner wird bis 15. September 2015 persönlich benachrichtigt und kann publiziert wer-
den. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich. Über das Gewinnspiel wird keine 
Korrespondenz geführt und der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeitende von Rotronic sowie deren Angehörige sind von der Teilnah-
me ausgeschlossen. Die persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.

Fragen richtig beantworten und eine «Apple Watch Sport» gewinnen!

Mitmachen und gewinnen

1 Was feiert Rotronic?
a) Goldmedaille für  
 Hand-Hygroskop

b) Eröffnung der  
 10. Tochtergesellschaft

c) ½ Jahrhundert  
 Jubiläum

2 Welches Produkt  
 überwacht Kühlketten?
a) HC2-LDP

b) TL-CC1

c) HM4

3 Wie viele HygroLogs sind  
 beim LNE im Einsatz?
a) 200

b) 12

c) 120

Vorname  Name     

Firma  Funktion    

Strasse  PLZ/Ort    

E-Mail Senden Sie die Lösungen (z.B. 1a / 2b / 3c) 

entweder per Mail an kow@rotronic.ch 

oder tragen Sie diese oben im Kästchen 

ein, Kontaktdaten ergänzen und auf  

+41 44 838 13 07 faxen.

Lösungen:

1 32



Schweiz
ROTRONIC AG 
Grindelstrasse 6 
CH-8303 Bassersdorf 
Telefon +41 44 838 11 44 
Fax +41 44 838 14 83 
www.rotronic.ch

Italien
ROTRONIC Italia srl 
Via Repubblica di San Marino 1 
I-20157 Milano 
Telefon +39 02-39.00.71.90 
Fax +39 02-33.27.62.99 
www.rotronic.it

Kanada
ROTRONIC Canada Inc. 
236 Pritchard Rd, Unit 204 
Hamilton, ON, Canada 
L8W 3P7 
Telefon +1 416-848-7524 
www.rotronic.ca

Deutschland
ROTRONIC Messgeräte GmbH 
Einsteinstrasse 17 – 23 
D-76275 Ettlingen 
Telefon +49 7243 383 250 
Fax +49 7243 383 260 
www.rotronic.de

UK
ROTRONIC Instruments UK Ltd. 
Crompton Fields, Crompton Way 
Crawley, West Sussex RH10 9EE 
Telefon +44 1293 57 10 00 
Fax +44 1293 57 10 08 
www.rotronic.co.uk

USA
ROTRONIC Instrument Corp. 
Suite 150, 135 Engineers Road, 
Hauppauge, NY 11788 
Telefon +1 631 427 3898 
Fax +1 631 427 3902 
www.rotronic-usa.com

Singapur
ROTRONIC Instrument PTE Ltd. 
1003 Bukit Merah Central  
#06-31 Inno Centre 
Singapore 159836 
Telefon +65 6376 2107 
Fax +65 6376 4439 
www.rotronic.sg

Frankreich
ROTRONIC Sarl 
56, Bld. de Courcerin 
F-77183 Croissy-Beaubourg 
Telefon +33 1 60 95 07 10 
Fax +33 1 60 17 12 56 
www.rotronic.fr

China
ROTRONIC Shanghai Rep. Office 
2B, Zao Fong Universe Building 
No. 1800 Zhong Shan West Road 
Shanghai 200233, China 
Telefon +86 40 0816 2018 
Fax +86 10 8225 4374 
www.rotronic.cn

Rotronic weltweit

Rotronic ist weltweit in über 40 Ländern präsent. Eine vollständige Liste aller unserer 
Partner finden Sie immer aktuell auf www.rotronic.com/distributor

  ROTRONIC International

  ROTRONIC Partner

An welchen Veranstaltungen Sie 
uns antreffen, finden Sie unter: 
www.rotronic.ch/rotronic-events


